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Mitteilungen der Ingenieurkammer der Freien 
Hansestadt Bremen
Offizielles Organ der Ingenieurkammer der Freien Hansestadt Bremen – Körperschaft des öffentlichen Rechts

Bau und Umwelt:  
HSB-Studierende erhalten Peter-Wefing-Förderpreis    
Für ihre herausragenden Leistungen haben Studierende der 
Fakultät Architektur, Bau und Umwelt an der Hochschule 
Bremen (HSB) den Peter-Welfing-Förderpreis erhalten. Er 
ist mit insgesamt 5.000 Euro dotiert. Bei der Graduiertenfei-
er am 9. Juni wurden zudem die besten Absolvent:innen aus 
dem vergangenen Studienjahr ausgezeichnet.

An der Fakultät Architektur, Bau und Umwelt verabschiede-
te die Hochschule Bremen am 09. Juni ihre Absolventinnen 
und Absolventen aus den Studiengängen Bauingenieurwe-
sen und Umwelttechnik aus ihrem Studium.

Prof. Ulrike Mansfeld, Dekanin der Fakultät begrüßte alle 
Teilnehmenden und beglückwünschte die Abteilung Bau 
und Umwelt sowie die Absolventinnen und Absolventen zum 
erreichten Ziel: „Sie erleben Ihre Graduation in bewegten 
Zeiten. Eine enge Verzahnung mit der Praxis und Neue-
rungen, die mit künstlicher Intelligenz in das Berufsfeld 
einwirken sowie eine starke Internationalisierung werden 
Ihren Start begleiten. Nutzen Sie Ihre Chancen in dieser 
Zeit, Sie werden diesen Start aktiv gestalten können und 
sind hervorragend dafür ausgebildet.“

Verleihung des Peter-Wefing-Förderpreises 2026
Als ersten Höhepunkt der Feier verlieh Prof. Ulrike Mans-
feld den Peter-Wefing-Förderpreis an zwei Studierende für 
ihre exzellenten Bachelor- und Masterarbeiten: 

Im englischsprachigen Masterstudiengang „Zukunftsfähige 
Energie- und Umweltsysteme“ wurde Marco Benito Brod-
scholl für seine wegweisende Master-Thesis mit dem Pe-
ter-Wefing-Förderpreis ausgezeichnet. Seine Auszeichnung 
ist mit 3.000 Euro dotiert. Ziel der Arbeit war die Entwick-
lung einer transparenten, datenbasierten Bewertungsme-
thodik zur Identifikation und Analyse geeigneter Standorte 
für erneuerbare Energieinfrastrukturen mit mittel- und 
großskaliger Wasserkraft in der indonesischen Provinz 
Ost-Kalimantan. Mithilfe von GIS-Analysen, hydrologischen 
Datensätzen und techno-ökonomischen Modellen wurden 
37 potenzielle Standorte mit ca. 2,5 GW Leistungspotenzial 
hinsichtlich Energieertrag und Wirtschaftlichkeit bewertet. 

Die Dekanin Prof. Ulrike Mansfeld (v.l.) mit den Preisträger:in-
nen Lisa Klune und Marco Benito Brodscholl und Eva-Maria 
Boehme als Vertreterin der Peter-Wefing-Stiftung.  Foto: HSB/ 

Jessica Ammann

Olaf Bosenius (VBI, links außen) und Torsten Sasse (Präsi-
dent der Ingenieurkammer Bremen, rechts außen) mit den 
ausgezeichneten Preistäger:innen für die beste Studienleis-
tung (von links): Annabell Plättner, Hauke Fritz Hinrichs,  
Lisa Klune und Friederike Waldeck. Foto: HSB/ Jessica Ammann
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Die Arbeit überzeugte die Jury durch eine konsistente und 
gründliche wissenschaftliche Vorgehensweise sowie die 
hervorragende Umsetzung.

Lisa Klune erhielt die mit 2.000 Euro dotierte Auszeich-
nung für ihre Bachelor-Thesis im Bachelorstudiengang 
„Bauingenieurwesen“. Laut Jury stellte sich die Preisträge-
rin „mit bemerkenswerter fachlicher Tiefe“ der Planung und 
Bemessung eines Zwei-Zonen-Deiches zur Verbesserung 
des Hochwasserschutzes in der Stadt Haren (Ems). Die 
herausragende Arbeit zeichne sich durch die sorgfältige 
Beurteilung der örtlichen Gegebenheiten sowie durch die 
vorbildliche Auswertung umfangreicher Vermessungsarbei-
ten aus, die in einen realisierbaren Entwurf mündeten. 

Mit Blick auf die ausgezeichneten Preisträger:innen dankte 
Prof. Ulrike Mansfeld Eva-Maria Boehme für ihr außerge-
wöhnliches Engagement, mit dem sie seit mehr als zehn 
Jahren die Stiftung ihres verstorbenen Mannes Peter Wefing 
fortsetzt. 

Auszeichnung für die beste Studienleistung 
Ein weiteres Highlight der Veranstaltung war die Auszeich-
nung der besten Absolvent:innen im Studienjahr 2025/26, 
unterstützt vom Verband Beratender Ingenieure VBI und der 
Ingenieurkammer Bremen. Alle Preisträger:innen erhiel-
ten einen Geldpreis von 100 Euro, gestiftet vom Verband 
Beratender Ingenieure VBI, und einen Buchpreis im Wert 

von 50 Euro, gestiftet von der Ingenieurkammer der Freien 
Hansestadt Bremen.

Im Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen wurde die 
Peter-Welfing-Förderpreisträgerin Lisa Klune für die beste 
Studienleistung ausgezeichnet. Friederike Waldeck erhielt für 
ihre Leistung im Masterstudiengang Bau und Umwelt (Infra-
struktur) eine Auszeichnung. Im Internationalen Bachelor-
studiengang Umwelttechnik bekam Hauke Fritz Hinrichs eine 
Auszeichnung für die beste Studienleistung. Annabell Plättner 
wurde im englischsprachigen Masterstudiengang Zukunftsfä-
hige Energie- und Umweltsysteme gewürdigt.

In seinem Grußwort betonte Olaf Bosenius, Stellvertretender 
Vorsitzender des Verband Beratender Ingenieure VBI, die 
Bedeutung, von Neugier, positiver Haltung und Mut auf dem 
Jobspielfeld. Auch Torsten Sasse, Präsident der Ingenieur-
kammer der Freien Hansestadt Bremen, gratulierte in seinem 
Grußwort den Absolvent:innen und gab einen Überblick in die 
Aufgaben der für Ingenieur:innen zuständigen Berufskammer. 

„Wir wünschen allen Absolvent:innen einen erfolgreichen 
Start in ein erfolgreiches Berufsleben. Bleiben Sie mit uns in 
Kontakt“, sagte Prof. Dr. Marc Gutermann, Abteilungsleiter 
Bau und Umwelt. Die Abteilung Bau und Umwelt bietet für die 
Absolvent:innen ein Alumninetzwerk an.

Text: Bettina Schürkamp/ HSB

Torsten Sasse, Präsident der Ingenieurkammer Bremen, mit dem Siegerteam.  Foto: Kristin Kerstein

Team S3/ Umtec gewinnt Fußballturnier  

Beim Jubiläumsturnier sind am Samstag, den 13.06.2026 
insgesamt 14 Teams beim ATS Buntentor angetreten bei 
bestem Wetter und toller Stimmung. Siegreich war das 
Team der Ingenieurbüros S3 Sasse und Sasse GmbH und 

Umtec Ingenieure Sasse Meyer von Mücke GmbH & Co. KG. 
Den Fairnesspokal hat das Team der Denkmalstadt GmbH 
erhalten. Herzlichen Glückwunsch!
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Online-Befragung der Kammern zur Beschäftigung 
internationaler Fachkräfte in Bremen 

Als zuständige Anerkennungsstellen für ausländische Ab-
schlüsse in den Architektur- und Ingenieurberufen begleiten 
die Architektenkammer Bremen und die Ingenieurkammer 
Bremen internationale Fachkräfte auf ihrem Weg in den 
deutschen Arbeitsmarkt. Über das IQ-Projekt „Qualifizierung 
in der Arbeitswelt für Ingenieur*innen und Architekt*innen“ 
unterstützen sie die Teilnehmenden seit 2015 zudem dabei, 
sich gezielt auf die Anforderungen des Arbeitsalltags in Pla-
nungsbüros und Unternehmen vorzubereiten.

Um Erfahrungen, Erwartungen und Unterstützungsbedarfe 
bei der Beschäftigung internationaler Fachkräfte in den hie-
sigen Planungsbüros zu erfassen, befragten die Kammern im 
März 2026 ihre selbstständigen Mitglieder. Die ausführlichen 
Ergebnisse finden Sie auf der Website der Ingenieurkammer 
Bremen: www.ikhb.de/iq-projekt.

Zwei Erkenntnisse stechen besonders hervor:
Die befragten Unternehmen sehen fehlende Deutschkennt-

nisse als größte Herausforderung und erwarten gute bis 
sehr gute Sprachkenntnisse. Dessen sind sich auch die 
internationalen Fachkräfte bewusst: In einer separaten 
Online-Befragung gaben 74 von 78 teilnehmenden Fach-
kräften an, mindestens das Sprachniveau B2 erreichen 
zu wollen, 55 sogar C1. Das Angebot an berufsbezogenen 
Deutschkursen muss daher dringend weiter ausgebaut 
werden!

Neben Konstruktions-, CAD- und anderen Software- 
Kenntnissen wünschen sich Planungsbüros vor allem 
deutsche Berufserfahrung. Genau diese möchten auch die 
internationalen Fachkräfte erwerben. Für die Büros heißt 
das, mehr Offenheit für die Einstellung internationaler 
Fachkräfte zu zeigen und diese Erfahrungen zu ermögli-
chen – im Job oder als Praktikum. Unterstützungsmög-
lichkeiten gibt es – sprechen Sie uns gerne an!

Text: Steffanie Schügl

Erster Kurs des bundesweiten Förderprogramms  
„Integration durch Qualifizierung“ (IQ)- 2026 abgeschlossen 

Das IQ-Projekt „Qualifizierung in der Arbeitswelt“ der Archi-
tektenkammer und der Ingenieurkammer Bremen ist in eine 
neue Förderphase bis 2028 gestartet: Die Ergebnisse aus den 
Vorjahren haben die Fördermittelgeber überzeugt! 

Im Juni diesen Jahres beendeten 20 engagierte Fachkräfte 
den ersten von acht Kursen „Vorbereitung auf die Arbeitswelt“ 
mit Zertifikat. Drei Monate lang beschäftigten sie sich neben 
Berufstätigkeit oder Sprachkurs mit Fachthemen wie HOAI, 
Baurecht, BIM und Normen und arbeiteten intensiv an ihrer 
Fachsprache. Im Kursteil Projektmanagement stehen Team-
arbeit und Präsentationen im Vordergrund. Zu diesen Themen 
konnten wir externe Expertinnen und Experten aus renom-
mierten Bremer Unternehmen sowie dem VDI gewinnen.  
Ziel des Kurses ist, dass die Teilnehmenden sich beruflich 
orientieren und ihr passendes Tätigkeitsfeld identifizieren. 

Auch Kammermitglieder unterstützen den Kurs mit einer 
Dozentur oder ehrenamtlich – dafür herzlichen Dank!

Text: Steffanie Schügl

Die Teilnehmenden des ersten IQ-Kurses der Förderphase 2026–
2028 mit Kursleiterin Sarah Schoeneich von hinten links nach vorne 

rechts: Dagmawi Gessesse, Vitalii Sholomytskyi, Ali Hamade, Ma-
riana Birche, Viktoriia Dziubchuk, Ihor Sapetka, Maryna Kovalchuk, 
Tetiana Bura, Zarifa Hashmi, Shadan Suliman, Oksana Kuznetsova, 

Nataliia Hnidash, Hala Alaridi, Valentyna Shchur, Sarah Schoeneich, 
Oksana Bondar, Walaa Hussain.  Foto: Steffanie Schügl
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Seminartipps im September und Oktober
Donnerstag, 10.09.2026
09:30 Uhr – 17:00 Uhr | online
Regenerative Energien in der Praxis – Wärmepumpen 
in Alt- und Neubauten
In dem Seminar werden anhand von Praxisbeispielen  
die Einsatzmöglichkeiten von Wärmepumpen in Alt- und 
Neubauten aufgezeigt. 
Referent: Dipl.-Ing. Mario Lichy, BIENERGY Gesellschaft  
für Energiemanagement mbH, Bielefeld. 
8 Fortbildungspunkte

Freitag, 11.09.2026
13:00 Uhr – 16:30 Uhr | online
ChatGPT, Copilot und KI für Microsoft Office
Das Online-Seminar bietet eine umfassende Einführung und 
viele praktische Beispiele, wie Sie ChatGPT optimal in Excel, 
Outlook, Word und PowerPoint einsetzen können.
Referent: Thomas Müller, IT-Trainer und Berater, Dormagen. 
4 Fortbildungspunkte

Dienstag, 15.09.2026
09:30 – 13:00 Uhr | online
Brandschutz bei Raummodulen in Holzbauweise
Das Seminar schildert typische Bauweisen, technische  
Regeln sowie das Vorgehen bei den Nachweisen und geht auf 
Lösungsansätze für typische Abweichungen ein.
Referentin: Dipl.-Ing. Dina Pedrotti, Architekten und Fachpla-
nerin für vorbeugenden Brandschutz, hhpberlin Ingenieure 
für Brandschutz GmbH. 
4 Fortbildungspunkte

Freitag, 18.09.2026 
09:30 – 17:00 Uhr | online
Planen mit KI: Neue Werkzeuge für Planungsberufe
In diesem Seminar werden sowohl die theoretischen  
Grundlagen als auch die direkte Anwendung vermittelt.
Referent: Architekt Alexander Drachenberg 
8 Fortbildungspunkte

Donnerstag, 01.10.2026 
09:30 Uhr – 17:00 Uhr | online
Vergabeverfahren für Planungsleistungen nach VgV
Das Seminar vermittelt die Rechtsgrundlagen der Verga-
beverfahren für Planungsleistungen nach der Vergabever-
ordnung (VgV) und stärkt die Fähigkeit, mögliche Varianten 
zur differenzierten Durchführung von Vergabeverfahren für 
öffentliche Auftraggeber sicher zu begleiten.

Referent: Dipl.-Ing. Oliver Voitl, Architekt BDA a.o. VDA, 
Hitzler Ingenieure München 
8 Fortbildungspunkte 

Dienstag, 06.10.2026
09:30 Uhr – 17:00 Uhr | online
Trockenbau Basiswissen – Planung, Ausführung,  
Bauüberwachung
Das Seminar vermittelt alle wesentlichen Grundlagen und 
Materialien des modernen Trockenbaus, unter Berücksichti-
gung der Folgen für Ausschreibung,
Ausführung und Bauüberwachung.
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Mathias Dlugay, Architekt, Aachen 
8 Fortbildungspunkte 

Donnerstag, 29.10.2026
Architektenkammer Bremen / Ingenieurkammer Bremen
Geeren 41/43, 28195 Bremen 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr 
Die neue Gefahrstoffverordnung beim Bauen im Bestand
Das Seminar erläutert die Bedeutung der neuen Gefahrstoff-
verordnung für die Planung und Ausführung beim Bauen 
im Bestand und für Abbruchprojekte in Hinblick auf den 
Umgang mit asbestbelasteten Materialien.
Referentin: Nicole Wagner, Gewerbeaufsicht des Landes 
Bremen 
2 Fortbildungspunkte

Das vollständige Fort- und Weiterbildungsprogramm der 
Architektenkammern und Ingenieurkammern in Bremen 
und Niedersachsen finden Sie auf www.fortbilder.de

25. Bremer Bausachverständigentag:  
Dämmen im Bestand
Donnerstag, 08.10.2026
14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Architektenkammer Bremen / Ingenieurkammer Bremen
Geeren 41/43, 28195 Bremen

Zum Bausachverständigentag lädt der Ausschuss Sachverstän-
digenwesen der Architektenkammer und der Ingenieurkammer 
Bremen ein. Das Netzwerktreffen in Niedersachsen und Bremen 
greift aktuelle Themen auf. In diesem Jahr wird es um Innendäm-
mung und die zugehörigen Schadensbilder gehen. Vollständige 
Informationen zum Programm und zur Anmeldung gibt es auf  
www.fortbilder.de 
6 Fortbildungspunkte

Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen: Das DEUTSCHE 
INGENIEURBLATT – Regionalausgabe Bremen – Offizielles 
Kammerorgan und Amtsblatt der Ingenieurkammer der 
Freien Hansestadt Bremen kann fortlaufend oder einzeln be-
zogen werden. 
Mitglieder der Ingenieurkammer Bremen erhalten es im 
Rahmen ihrer Mitgliedschaft kostenlos mit dem DEUTSCHEN 
INGENIEURBLATT.
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